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On[i
Einfü h ru ng

ne- Leh rgo
die Arbeit

n9
mit E-Medientn

SANDRA ALTERMATT, I+D-SPEZIALISTIN UNIVERSITATSgI gUIOTXEK BERN

E-Medien gewinnen an der Universitätsbibliöthek Bern
(UB) weiterhin an Bedeutung; so auch das damit verbunde-
ne Fachwissen. Das interne Schulungsangebot des Online-
Lehrgangs Einführung in die E-Library schafft ein Angebot,

um das Basiswissen an alle Mitarbeitenden weiterzugeben.

In der UB werden E-Medienpakete (E-Journals, E-Books, Daten-

banken) durch die E-Library und Einzelmedien durch verschie-

dene Medienbearbeitungsteams verwaltet. Der Online-Lehrgang

schafft ein internes Schulungsangebot, um ein gemeinsames Ver-

ständnis der Arbeit mit E-Medien zu vermitteln. Anhand zentraler

Prozesse und Begriffe wird in die wichtigsten Aufgabengebiete

und Tätigkeiten der E-Library eingeführt. Aufdieser Grundlage

können anschliessend die Mitarbeitenden aller Bibliotheksbe-

leiche ihr Wissen zu E-Medien gezielt für ihren Arbeitsbereich

weiter vertiefen. Das ist für die UB wichtig, da alle Bibliotheksbe-

reiche eine Schnittstelle zu der Arbeit mit E-Medien haben.

Referat als Video hat sichbewährt
Am Anfang stand der Wunsch

von Mitarbeitenden nach einem Sha-

dowing in der E-Library. Der damit

verbundene Aulwand wäre einem

geringen Nutzen für einzelne Mit-

arbeitende gegenübergestanden. An-

stelle dessen entstand 2018 das inter-

ne Schulungsangebot, bestehend aus

zwei Teilen: einem Referat und einer

anschliessenden Gesprächsrunde

zwecl<s Austauschs. Fragen gegensei-

tigen I(ennenlernens.

Das E-Library-Team entwicl<elte

das Angebot innerhalb des Betriebs

entlang der Core Competencies for

Electronic Resources Librarians (NA-

SIC) und auf der Grundlage einer be-

reits gut aufgebauten Wissensbiblio-

thek (FAQs, Prozesse, Anleitungen,

Mitteilungen). Während der Covid-

l9-Pandemie wurde das Referat als

Video aufgenommen und anschlies-

send zu einem Online-Lehrgang in

Ilias, der zentralen Lehr- und Lern-

plattform der Universität Bern, umge-

arbeitet. Nun kann im Selbststudium thematisch und in kleine-

ren Blöcken gelernt werden. Diese Form hat sich sehr bewährt:

Anstelle des Frontalunterrichts liegt der Fokus des abschlies-

senden gemeinsamen Treffens für alle Beteiligten vermehrt im
fachlichen Austausch und Networking.

Erstmals auch für angehende Fachleute I+D

In den letzten fünf Jahren konnten rund 40 Mitarbeitende

der UB (neue Mitarbeitende, Auszubildende, interne Weiterbil-

dungen und einzelne Teams) geschult werden. Mit jeder Durch-

führung kamen neue Inputs hinzu. Im Frühjahr haben die an-

gehenden Fachleute I+D erstmals gemäss neuem Bildungsplan

den Tätigkeitsbereich der E-Library praktisch durchlaufen. Vor

diesem Hintergrund wurde der Online-Lehrgang nochmals

überarbeitet, visuell ansprechender gestaltet und mit neuem

Zusatzmaterial sowie vertiefenden Aulgaben und Arbeitsanre-
gungen ergänzt.

Phase l: Selbststudium

lr
1. Elnliihrung und Lernzlele 2. Umfra8ezu E-Medien a. deaUB

Bern

3. Das E Llbrary-Team 4. Metadat€n

Kennenl€rRn M AdB3eryeblden.
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5, Ererbwn E-Medlen 6. zuSrlff a uf E Medl€n

Tednkk Vori6*HEen.

7. suppon und hubleshootlng

"Ak your tibr.rian tor help!"

8. fvaluieren und MonhorlnS
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